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Landkreis Börde   

 
 

Pressemitteilung 
Nr. 035 vom 19.05.2017 
 

Am 21. Mai 2017 ist Internationaler Museumstag 
 
Museale Einrichtungen des Landkreises Börde in Haldensleben, Wolmirstedt, Ummendorf 
und Hundisburg laden zum Besuch ein 
 
Unter dem Motto "Spurensuche. Mut zur Verantwortung!" feiern Museen in ganz 
Deutschland den 40. Internationalen Museumstag. Auch die Einrichtungen des 
Landkreises Börde in Haldensleben, Wolmirstedt und Ummendorf sowie das Technische 
Denkmal Ziegelei in Hundisburg haben geöffnet.  
 
Ziel des Aktionstages ist es, auf die thematische Vielfalt der mehr als 6.500 Museen in 
Deutschland sowie der Museen weltweit aufmerksam zu machen.  
 

21.05.2017 / Museum Haldensleben 
 

10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet / Eintritt frei 
(Breiter Gang, 39340 Haldensleben / Internet: www.museumhaldensleben.de) 

 
 
10:00 / 17:00 Uhr Tag der offenen Tür im Museum Haldensleben 
   Schauvorführungen besonderer Handwerke der Biedermeierzeit 
 
10:00 Uhr  Kommt einmal her und seht, wie ein verdrehtes Märchen geht 
   ein Programm für Klein und Groß mit Herta Springborn aus der  
   Kinderbibliothek der Stadt- und Kreisbibliothek Haldensleben 
11:00 Uhr  Es war einmal… Haldensleber Keramik 1945-1995 
   Führung durch die aktuelle Sonderausstellung mit Judith Vater 
 
10:00 / 15:00 Uhr Lithographie und Steindruck 
   mit Hans-Joachim Büchel, Künstlergilde Haldensleben 
 
11:00 / 15.00 Uhr Blumenkunst des Biedermeier 
   kleine und größere Biedermeiersträuße bindet und verkauft  
   Auftragsfloristin Heidelbeerbel aus Haldensleben 
 
14:00 / 17:00 Uhr Trödel- und Tauschmarkt Haldensleber Keramik 1945-1995 
   um vorherige Anmeldung bzw. Abgabe der Keramik wird gebeten 
 
16:00 Uhr  Keramik im Museum Haldensleben 
   Führung durch die Dauerausstellungen mit Judith Vater 
 
 

http://www.museumhaldensleben.de/
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Die Themen und Angebote sind einerseits durch die Sonderausstellung zur Haldensleber Keramik 
zwischen 1945 und 1995 und andererseits durch die biedermeierlichen Wohnhäuser mit 
Werkstätten und regionalen Haustieren geprägt. Auch der Nachlass der Brüder Grimm findet 
Beachtung. Herta Springborn hat sich ein besonderes Programm für Klein und Groß ausgedacht.   
Wer sich eher für das handwerkliche Tun interessiert, ist an diesem Tag genau richtig im Museum 
Haldensleben. Hans-Joachim Büchel führt die Technik der längst vergessenen Lithographie vor. 
Heute wird der Steindruck nur noch selten und eher als Kunstdruck mit kleiner Auflage ausgeführt. 
Welches Motiv Hans-Joachim Büchel dieses Jahr auf den Stein gezeichnet hat, wird noch nicht 
verraten!  
 
Blumen der Biedermeierzeit finden sich im kleinen Museumsgärtchen, aber auch auf vielen 
Porzellanstücken in den Dauerausstellungen des Museums wieder. Wer lieber einen kleinen oder 
etwas größeren Biedermeierstrauß mit nach Hause nehmen möchte, kann dieses Jahr der 
Auftragsfloristin Heidelbeerbel zuschauen und die Blumenkunstwerke auch käuflich erwerben.  
 
Museumsmitarbeiterin Brunhilde Pristat berichtet über ihre jahrelangen Erfahrungen und auch über 
so manche nicht vorher zu sehenden Schwierigkeiten in der Aufzucht von Seidenraupen. 
Seidenraupen sind nämlich nicht heimisch in unserer Region, sondern haben 
Migrationshintergrund und bedürfen der besonderen Pflege. Dieser bedürfen auch unsere neuen 
Zwerghühner, sind aber insgesamt robuster und wirklich ursprünglich, wurde die Rasse des 
Deutschen Zwerghuhns doch genau vor 100 Jahren in Althaldensleben gezüchtet.  
 
 

21.05.2017 / Museum Wolmirstedt 
 

10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet / Eintritt frei 
(Schlossdomäne, 39326 Wolmirstedt / www.boerdekreis.de) 

 
Thematisch dreht sich am Veranstaltungstag alles „Rund ums Salz“. Salz bildet einen festen 
Bestandteil innerhalb der geologischen Dauerausstellung des Museums. Deshalb unterstützten 
Mitglieder des Bergmannsvereins „Scholle von Calvörde“ das Museum an diesem Tag mit 
fachlichen und geschichtlichen Fakten zum Kalibergbau in der Region. Aber nicht nur Kalisalz 
steht im Mittelpunkt des Nachmittags.  
 
Die Heilerin Annette Hilscher aus Wolmirstedt informiert über die Heilkraft von Salzen und 
Mineralien. Sie arbeitet nebenberuflich als anerkannte Heilerin nach den Richtlinien des 
Dachverbandes Geistiges Heilen e. V..  
 
Speziell für diesen Tag stellten die Museumsmitarbeiter eine kleine Broschüre und 
Informationsmaterial mit viel Wissenswerten und Rezepten „Rund ums Salz“ zusammen. Kinder 
können etwas Kreatives aus Salzteig gestalten. Kleine kulinarische Leckerbissen zum Salz 
erwarten die Besucher an diesem Tag. Diese Veranstaltung ist Bestandteil der „Salzigen Tour“.  
 
Interessenten sind herzlich eingeladen. 
 
 

21.05.2017 / Börde-Museum Burg Ummendorf 
 

11:00 bis 18:00 Uhr geöffnet / Eintritt Museum frei / Konzertbesuch 5,00 € 
(Meyendorffstraße 4, 39365 Ummendorf / www.boerde-museum-burg-ummendorf.de) 

 
Führung durch die Sonderausstellung und Konzert von Roland Berens 
 
Um 14:00 Uhr gibt es die Möglichkeit an der öffentlichen Führung durch die aktuelle Sonderschau 
teilnehmen. Dr. Nadine Panteleon führt durch die Wanderausstellung des Museumsverbandes 
Sachsen-Anhalt „Heimat im Krieg 1914/18“, die zurzeit im Börde-Museum gastiert. 



In diesem Jahr bietet der Tag Anlass, um die 38. Burgsommerkonzerte zu eröffnen. Der 
Liedermacher Roland Berens unterhält die Besucher mit einer Fusion aus Blues, Rock, Folk und 
Jazzelementen. Dabei erweist er sich als innovativer deutschsprachiger Songwriter und Bluespoet 
par excellence. Durch seinen unverkennbaren, eigenen Musikstil und Texte, die die Themen der 
Zeit treffen, hat er sich einen festen Platz in der bundesdeutschen Kulturszene erobert.  

Der Eintritt in das Museum ist kostenfrei, der Konzertbesuch kostet 5,00 € Eintritt und beginnt um 
15:00 Uhr. 

 

21.05.2017 / Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg 
 

10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet / Eintritt 1,00 €, Kinder frei 
(Jacob-Bührer-Straße 2, Hundisburg / www.ziegelei-hundisburg.de) 

 
Das Technische Denkmal Ziegelei Hundisburg lädt nach Hundisburg zum Zieglerfest ein (Eintritt 
1,00 €, Kinder frei).  
 
Es werden Führungen durch die Ziegelei, Fahrten mit der historischen Feldbahn und einer 
personenbefördernden Miniaturgartenbahn angeboten. Weiterhin besteht die Möglichkeit des 
Formens kleiner Tonprodukte in der Keramikwerkstatt. 
 
Für die Jüngsten gibt es jede Menge Spaß mit einer Hüpfburg und Kinderschminken. 
 
Auch für die gastronomische Versorgung ist an diesem Tage gesorgt (Bratwurst vom Grill, Kaffee 
und Kuchen in der Ziegelscheune). Besucher können sich auf Brot und Kuchen aus dem großen 
Backofen freuen. 
 
 
 
 

Weitere Informationen zum Internationalen Museumstag 

www.museumstag.de 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Anlage:  
 
Flyer zum Zieglerfest  
V.i.S.d.P.: Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg / Kreisverwaltung Börde 

http://www.museumstag.de/


Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg
Internationaler Museumstag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Eintritt 1,- €   Kinder frei

Sonntag, 21. Mai 2017, 10 -17 Uhr

Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg 
Jacob-Bührer-Str. 2    39343 Hundisburg

Telefon: 03 90 4 / 42 83 5    www.zeigelei-hundisburg.de

Zieglerfest 2017

Bratwurst vom Grill,
Brot und Kuchen aus dem großen Backofen,

Führungen,
Kinderschminken,
Hüpfburg für die Kleinen,
Formen in der Keramikwerkstatt,
Fahrten mit historischen Feldbahnen,
Fahrten mit personenbefördender Miniaturgartenbahn,

Kaffee und Kuchen in der Ziegelscheune

Wir präsentieren Ihnen
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